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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Gaetano Lo Re, letzte bekannte Anschrift  58095 Hagen, 
Hochstraße 28, liegt im Fachbereich Finanzen und Controlling, Bereich 
Steuern, Rathaus I, Rathausstraße11, 58095 Hagen, Zimmer C.1319, 
folgendes Schriftstück zur Abholung bereit:  
Gewerbesteuerbescheid vom 25.10.2019 für die Gewerbesteuer-
veranlagung  2018 
Bescheid der Stadt Hagen, Fachbereich Finanzen und Controlling, 
Bereich Steuern, Rathaus I, Rathausstraße 11, 58095 Hagen, 
Geschäftszeichen: 20/201, Kassenzeichen: 1001.1007886.7 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 15.45 Uhr und 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Das Schriftstück wird hiermit durch öffentliche Bekanntmachung 
zugestellt mit der Folge, dass Fristen in Gang gesetzt werden, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.  
 

Das Schriftstück gilt gem. §§ 122 Absätze 3 und 4 der Abgabenordnung 
(AO) vom 01.10.2002 (BGBl. I S.3866, ber. I 2003 S.61) in der zurzeit 
gültigen Fassung in Verbindung mit §§ 1 und 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes Nordrhein-Westfalen (Landes-
zustellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.NRW.S. 94) in 
der zurzeit geltenden Fassung nach Ablauf von zwei Wochen – 
gerechnet vom Tag der Bekanntgabe/ Veröffentlichung dieser 
Benachrichtigung – als zugestellt, wenn es bis dahin nicht abgeholt 
worden ist. 
 

Hagen, 05.11.2019   Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Sitzung des Rates Nr. 07/2019, am Donnerstag, 14.11.2019, 
um 15:00 Uhr, im Rathaus an der Volme, Ratssaal 

 

TAGESORDNUNG 
I. Öffentlicher Teil 
1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Mitteilungen 
 

3. Anfragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung 
 

3.1. Anfrage der AfD-Fraktion 
hier: Verkehrsverstöße - EU-Bürger 

 

4. Vorschläge zur Tagesordnung gemäß § 6 der Geschäftsordnung 
des Rates 

 

4.1. Vorschlag der Fraktion Hagen Aktiv 
hier: Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens für das Gelände 
des Evangelischen Krankenhauses in Hagen-Haspe 

 

4.2. Vorschlag der AfD-Fraktion 
hier: Sicherstellung der Nachhaltigkeit bei Windkraftanlagen 

 

4.3. Vorschlag der AfD-Fraktion 
hier: Steuerbefreiung für Jagdhunde 

 

4.4. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Bitkom Smart-City-Index - Bericht der Verwaltung 

 

4.5. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Einlagerung von städtischem Inventar 

 

4.6. Vorschlag der SPD-Fraktion 
hier: Verzicht auf innerdeutsche Flüge 

 

4.7. Ausschussumbesetzungen 
 

5. Tagesordnungspunkte der Verwaltung 
 

5.1. Standortentwicklung Freibad Hengstey 
 

5.2. Neuwahl eines stimmberechtigten Mitgliedes des Jugendhilfe-
ausschusses 

 

5.3. Abberufung und Bestellung von Arbeitnehmervertretern/ 
Arbeitnehmervertreterinnen in den Verwaltungsrat der Stadt-
werke Lüdenscheid GmbH 

 

5.4. Satzung zur Vergabe des Bürgerpreises der Stadt Hagen 

 
5.5. XIX. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und die 

Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Hagen 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 15.07.2011 

 

5.6. Ergänzung zu den Richtlinien zur Nutzung der städt. 
Sportanlagen 

 

5.7. Übertragung der Bewirtschaftung von Sportanlagen, die Teil des 
BGA Sportstätten sind, auf die Vereine 

 

5.8. Anhebung der Taxentarife zum 01.01.2020 
hier: Neufassung der Verordnung über die Preise für die 
Beförderung von Personen in den von der Stadt Hagen als 
Genehmigungsbehörde zugelassener Taxen -Taxentarif- 

 

5.9. Anmeldeverfahren der Schulanfänger an den Grundschulen für 
das Schuljahr 2020/2021 - Umsetzung der kommunalen 
Klassenrichtzahl 

 

5.10. Förderung der freien Kulturzentren - Budgetierungsverträge ab 
2020 

 

5.11. Einbringung des Beschlusses des StEA vom 02.07.2019 in den 
Rat der Stadt Hagen 
hier: Ausschluss von "Schottergärten" in zukünftigen Bebauungs-
plänen 

 

5.12. Bebauungsplan Nr. 7/16 (675) Wohnbebauung Steltenbergstraße 
- Verfahren nach § 13a BauGB  
hier:  
a) Beschluss über die eingegangenen Anregungen im Rahmen 
der Beteiligungsverfahren 
b) Beschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB - Satzungsbeschluss 
c) Beschluss über die Aufhebung entgegenstehender Pläne und 
Satzungen 
d) Beschluss über die Berichtigung des Flächennutzungsplans 

 

5.13. HAGENplant 2035 - Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept - 
Endbericht 

 

5.14. Zukünftige Programmgebiete der Städtebauförderung, abgeleitet 
aus dem integrierten Stadtentwicklungskonzept ISEK 
"HAGENplant 2035" 

 

5.15. Einführung einer Biotonne 
 

5.16. Auswirkungen der Änderungen des Landesentwicklungsplans 
(LEP) NRW zur Windenergienutzung und Information über das 
Urteil des Verwaltungsgerichtes Arnsberg vom 24.09.2019 

 

6. Berichterstattung zu Großprojekten 
keine 

 

7.   Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung des Rates 
 

 

II. Nichtöffentlicher Teil 
1. Mitteilungen 
 

2. Mitteilungen über Kreditaufnahmen 
 

3. Anfragen gemäß § 5 der Geschäftsordnung des Rates 
 

4. Vorschläge zur Tagesordnung gemäß § 6  Geschäftsordnung 
des Rates 

 

5. Tagesordnungspunkte der Verwaltung 
 

5.1. Beteiligungsangelegenheit 
 

6. Berichterstattung zu Großprojekten 
 

7. Veröffentlichungen 
 

8. Anfragen gemäß § 18 der Geschäftsordnung des Rates 
 

Hagen, 06.11.2019   Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
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Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 

(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 
                                                                                               

Estricharbeiten GES Eilpe Neubau 

Typ: Ex ante Veröffentlichung (§ 19 Abs. 5) 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: - 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YYY1 
 

Beschaffung von drei Notarzteinsatzfahrzeugen 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 12.11.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYDJ 
 

Ersatzneubau Marktbrücke und Kreisverkehrsplatz Eilper Straße 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 13.11.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YYDY 
 

Müllsäcke 120 Liter und 140 Liter 

Typ: UVgO Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 14.11.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYDQ 
 

Bodenbelagarbeiten Gesamtschule Eilpe 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 19.11.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YYDF 
 

Ersatzbeschaffung einer Vorführdrehleiter 

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 10.12.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYYRYYD3 
 

Kanalbau Berchumer Straße 1.BA 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 12.12.2019 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXTJYY6YYD9 
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Geschwindigkeitsüberwachungen im Hagener Stadtgebiet 
Auch in den nächsten Tagen finden im Hagener Stadtgebiet wieder 
kommunale Geschwindigkeitsüberwachungen an Gefahrenstellen, 
Unfallschwerpunkten und in schutzwürdigen Zonen statt. 
Geschwindigkeitskontrollen sind eine präventive Maßnahme, um mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zu erreichen. Die Überschreitung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit ist weiterhin Unfallursache Nummer 
Eins. Die regelmäßige Überwachung gilt vor allem dem Schutz der 
schwächeren Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger oder Radfahrer. Jeder 
Messpunkt wird weiterhin im Benehmen mit der Polizei festgelegt. Die 
Messstellen der kommenden Tage sind: 
08.11.2019  

Lenneuferstraße, Hohenlimburger Straße, Im Weinhof, Eugen-
Richter-Straße, Im Kley, Heidestraße, Bergischer Ring, Neuer 
Schloßweg 

09.11.2019  
Kuhlestraße, Iserlohner Straße, Elseyer Straße, Berchumer 

11.11.2019  
Gabelsberger Straße, Büddingstraße, Schwerter Straße, Am Bügel 

12.11.2019  
Kölner Straße, Silscheder Straße, Sonntagstraße, Schillerstraße, In 
der Welle, Kramberger Straße, Hüttenbergstraße 

13.11.2019  
Nöhstraße, Heigarenweg, Im Lindental, Oedenburgstraße, Metzer 
Straße, Stromstraße, Buschstraße, Berliner Straße 

14.11.2019  
Helfer Straße, Eckeseyer Straße, Jägerstraße, Franzstraße, 
Selbecker Straße, Enneper Straße 

15.11.2019  
Ribbertstraße, Harkortstraße, Voerder Straße, Turmstraße, 
Westhofener Straße, Am Quambusch, Iserlohner Straße 

Darüber hinaus muss im gesamten Stadtgebiet mit weiteren Kontrollen 
durch das Ordnungsamt gerechnet werden. Die stationären 
Geschwindigkeitsüberwachungen sowie die möglichen mobilen 
Messplätze sind auch im Stadtplan auf www.hagen.de einzusehen. 
 
Närrisches Treiben am 11.11. im Rathaus an der Volme 
Mit einem fröhlichen „Hagau lo gohn!“ startet der Hagener Karneval in 
die Session 2019/20. Zur traditionellen Sessionseröffnung laden 
Oberbürgermeister Erik O. Schulz und das Festkomitee Hagener 
Karneval die heimischen Närrinnen und Narren am Montag, 11. 
November, ins Rathaus an der Volme ein. Einlass dort ist ab 8.30 Uhr; 
das Programm selbst startet um 9.11 Uhr.  

 
Närrisches Treiben bei der Sessionseröffnung im Hagener Ratssaal.  

(Foto: Clara Berwe/Stadt Hagen) 

Nach dem Aufmarsch der Protagonisten der ablaufenden Session und 
der damit verbundenen Danksagung für ihren Einsatz im Dienst des 
närrischen Treibens in der Stadt, heißt es „Bühne frei!“ für das neue 
Prinzenpaar Dennis I. und Doreen I. Umrahmt wird die Sessions-
eröffnung wie immer von einem bunten und abwechslungsreichen 

Programm mit viel Musik und Tanz. Der Eintritt für alle Hagener 
Karnevalsfreunde ist natürlich frei. 
 
Bürgerämter in Boele, Haspe und Hohenlimburg am 11. November 
geschlossen 
Aufgrund einer Schulung bleiben die Bürgerämter Boele, Haspe und 
Hohenlimburg der Stadt Hagen am Montag, 11. November, 
geschlossen. Das Zentrale Bürgeramt steht den Bürgerinnen und 
Bürgern zu den üblichen Öffnungszeiten von 8 bis 17 Uhr zur 
Verfügung. 
 
Programm „Gute Schule 2020“:  
Hagen ruft 100 Prozent der Fördermittel ab 
Städtische Schulen sanieren, modernisieren und ausbauen – dabei hilft 
das Förderprogramm „Gute Schule 2020“. Die Stadt Hagen konnte 
2018 100 Prozent ihrer Mittel abrufen. Insgesamt wurden 6.928.918 
Millionen Euro in die Hagener Schulen investiert. In diesem Jahr gelang 
es der Stadt, bereits 50 Prozent der ihr zur Verfügung stehenden 
Fördermittel und damit 3.472.574 Millionen Euro für Investitionen zu 
nutzen. Demnach liegt die Stadt Hagen sowohl 2018 als auch 2019 
deutlich über dem Durchschnitt der abgerufenen Fördermittel von 
nordrhein-westfälischen Städten und Gemeinden. 
 

Insgesamt wurden in Summe bisher 58,5 Prozent, also 292 Millionen 
Euro, der für 2018 zur Verfügung stehenden Kreditkontingente von den 
Städten und Gemeinden abgerufen. 287 von ihnen schöpften das volle 
Kontingent für 2018 aus und 66 Kommunen nutzten ihre Mittel noch gar 
nicht. Für dieses Jahr wurden bislang 17 Prozent beziehungsweise 85 
Millionen der Mittel verwendet. 
 

Im Förderprogramm „Gute Schule 2020“ stellt die NRW.BANK den 
Städten und Gemeinden in Nordrhein-Westfalen von 2017 bis 2020 
jährlich ein Kreditkontingent in Höhe von 500 Millionen Euro zur 
Verfügung. Nicht in Anspruch genommene Kreditkontingente werden 
einmalig in das folgende Kalenderjahr übertragen. Falls sie auch in 
diesem Zeitraum nicht verwendet werden, verfallen die Mittel. 
 
Gedenkveranstaltung anlässlich der Pogromnacht 1938  
Anlässlich der Pogromnacht vom 9. auf den 10. November 1938 wird es 
auch in diesem Jahr eine offizielle Gedenkveranstaltung geben. Diese 
findet am kommenden Samstag, 9. November, um 18 Uhr an der 
Synagoge in der Potthofstraße statt. 
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